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Kfvi '
n Trunk am Bergesque11.

kann Sie für ni ili<kann Oie lur einen AugenbiicK erlrischen
nachher wird Ihr Durst nur umso

sehen - alter

gröfjer. /
Trinken Sie also wenig. Auf jeden Fall trinken
Sie nidit zu rasck und stürzen Sie keine kalten
Getränke kinunter, wenn Sie erlutzt sind. /
Lassen Sie lieber ein paar Gab.» -Tabletten auf
der Zunge vergeben. Gaba -Tabletten erfrischen

Sie sofort und nehmen den Durst im NU.

Bei großer Hitze sind GABA-Tabletten etwas
Köstliches

in.i Kit tff Fr. ifo s-KL!

^ in am 11.

Ie»nn ^>e là nlilià»nn c>>e lur einen áuHenini« eeli>5àen
nnclilier vin<1 Ilnr Duezt rnn- unisc,

z<1,en ^ .-,1>ei-

Arnlzer. /
?>inlien ^!e nlâo veni^. àul feilen ?.nll ti'inînen

<8ie nirlit ru rn^cl, nntl zîûi-ren ^ie leeme I^.nlten

(^strânlee Ininuntee, vonii ^,e eilnlrl ->nicl, /
I^sszen -8>e Iie1>er ein s>S!lr -Alliierten aul
>1er ^un^e vei^elien. (nuI,á - In»!>letton erlrizclien

à>e solnrl nniàî nelimen tien Duilit nn 1^! l!.

öei ^ro1)er Untre n ncl (ná ö -l'.'lîilellen etvn?
lVoztliàe;!

v«« ?>'r ».5«



Erhältlich in jeder Apotheke, Drogerie, Parfümerie- und Coiffeurgeschäften.
Der Preis ist überall gleich. Engros-Bezug : Adolf Räch, Basel.

9321
ADRESSEN
sind bis heute auf
unsere Bitte um
Zusendung von
Adressen
möglicher Interessenten

für den
Schweizer-Spiegel einge¬

laufen.

WIR DANKEN allen

unsern Freunden für
ihre Mitarbeit. Die
A d r e s'sVn werden

sorgfältig mit unserer
Abonnentenliste
verglichen. Die Probeexemplare werden nach Ablauf der Ferienmonate versandt.

Sollten Sie Ihre Karte noch nieht abgeschickt haben,

bitten wir Sie freundlich, das Versäumte nachzuholen.

vrliältlieli in jeder ^potkàe, Drogerie, varLürnerie- und (HoiLkeurKe8eliäLten.
ver ?reis Ì8t üderall ^leieli. vnKro3-Le^n^ : ^dolt Lnek, vasel.

9321
^VKLSSL«

3Ìnd I)Ì8 lieute ank

unsere Litte uni
Zusendung von
Adressen inoA-
lielier Interessen-

ten Lür den 8eliwei-
xer-ApieZel einZe-

laufen.

îILV^l^vl>s allen
un3ern Lreunden Lnr

ilire Nitarbeit. vie
^dres'sen werden

sor^ältiZ niit un8erer
^bonnentenliste ver-

^lielien. vie Lrolzeexein plare werden naelì ^lilau^ der Serien in o n ate ver8andt.

Sollte» Sie Ilue Xi,rte uoeli uielit sl^esekià liâeu,
Xitten » i i- Sie treiiiullieli, lias Versäumte uaelreulioleu.
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